
Pater Engelmar Unzeitig

Liebe Leserinnen und Leser,

auch in den kommenden Ausgaben der Zeitschrift Mariannhill möchten 
wir Ihnen das Leben von Pater Engelmar Unzeitig anhand einzelner 
Stationen näher bringen.

Am Sonntag, dem 6. August 1939, wurde Frater Engelmar in der Herz-Jesu Kir-
che der Mariannhiller in Würzburg zum Priester geweiht. Zu diesem Tag war aus 
seinem Heimatort seine leibliche Schwester Maria-Huberta gekommen; es war 
ihre erste Auslandsreise. Sie blieb ein paar Tage und hatte auch Gelegenheit, 
sich die Stadt und ihre Sehenswürdigkeiten anzuschauen: „Da hat mir Hubert 
halt die Stadt gezeigt. Wir gingen auch in den Dom und setzten uns in eine der 
Kirchenbänke. Plötzlich sind ein paar Männer gekommen, Nazispitzel, schlichen 
sich auf die Kanzel und wollten uns fotografieren. Mein Bruder ging daraufhin 
gleich weg. Er wusste genau Bescheid. Als ich ihn draußen wieder traf, sagte er: 
„Morgen steht‘s in der Zeitung: Pfarrer neben junger Dame im Kiliansdom...“ 
Seine erste Heilige Messe, seine Primiz, feierte Pater Engelmar am Dienstag, 
15. August 1939, in seiner Heimatgemeinde Greifendorf. Pater Engelmar hatte 
das Muttergottesfest dem Sonntag vorgezogen - als Ausdruck seiner großen 
Marienverehrung. Das Wetter war jedoch unfreundlich; es regnete in Strömen -
von morgens bis abends. Die Feiern fanden daher in der Sankt Katharinenkirche 
und im Elternhaus statt.

Schreiben Sie uns Ihre Meinung: auf Facebook unter www.facebook. 
com/paterengelmar.de oder im Internet unter: www.engelmarunzeitig.de

Weihe 
zum  
Priester

Pater Engelmar Unzeitig schreibt 
in einem Brief am 4. Juli 1943  
aus dem KZ Dachau

„Aber wie süß ist alles und  
wird alles, wenn man es  
einem zu Liebe zu tun sucht.“

Wie Pater Engelmar, so schenke Gott auch uns   
die Gewissheit, dass er uns liebt und für uns sorgt, 
in allen Lebenslagen. Daraus erwachse  
unsere Freude und unser Lobpreis!

 Gebet:
Herr, unser Gott, dein Sohn kam in die Welt, um uns von der 
Traurigkeit der Sünde zu befreien. Erhöre uns, wenn wir um  
die Gabe der christlichen Freude beten. Schenke uns jene  
Fröhlichkeit, die von dir ausgeht und zu dir zurückkehrt.   

 Amen.

Pater Engelmar
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